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Neues aus unserer Gemeinde

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich hoffe, Sie hatten einen schönen 
und erholsamen Sommer. Seit der 
letzten Ausgabe ist wieder viel passi-
ert. So fanden in den letzten Wochen 
unserer Bürgerversammlungen statt 
– diesmal in Lamerdingen und Klein-
kitzighofen. Über die rege Teilnahme 
habe ich mich sehr gefreut – denn 
unsere Gemeinde, das sind Sie. 
Daher ist es wichtig, dass Sie sich zu 
Wort melden, dafür sind die Ver-
sammlungen gedacht. Ihre Anliegen 
werden wir zeitnah im Gemeinderat 
behandeln. Die wichtigsten Inhalte 
der Bürgerversammlung haben wir 
für Sie auf den nächsten Seiten 
zusammengefasst. Außerdem in die-
ser Ausgabe: Ein paar Impressionen 
vom Betriebsausflug der Gemeinde: 
Bei bestem Sommerwetter haben 
wir gemeinsam einen informativen, 
aber auch unterhaltsamen Tag ver-
bracht, mehr dazu auf S. 10. „Unser 
Wasser“ – unter diesem Motto haben 
wir in der letzten Ausgabe zu einem 
Foto- und Malwettbewerb aufgerufen 
– und waren beeindruckt von der 
großen Resonanz! Was die Bürger-
innen und Bürger unserer Gemeinde, 
darunter auch viele Kinder mit dem 
Elixier des Lebens verbinden, sehen 
Sie ab S. 20. Ich wünsche Ihnen viel 
Spaß beim Stöbern.

 Ihr Bürgermeister Manuel Fischer

Mit den Ortsteilen Dillishausen, Großkitzighofen und Kleinkitzighofen

233. Ausgabe Oktober 2023 - erscheint  monatlich - Herausgeber  Gemeinde Lamerdingen 

Informationsblatt der Gemeinde Lamerdingen

    

Bürgerversammlung im Bürgerhaus Kleinkitzighofen mit 62 Teilnehmern           Foto: Mandy Herzog

Bürgerversammlung im FSV Sportheim in Lamerdingen mit 53 Teilnehmern     Foto: Mandy Herzog

Am 19. und 21. September fanden die diesjährigen 
Bürgerversammlungen 

statt. 

Wir danken allen Bürgerinnen und Bürgern, die sich die Zeit genommen 
haben, für ihre Teilnahme! Für alle, die verhindert waren, haben wir die wich-

tigsten Informationen auf den nachfolgenden Seiten zusammengefasst.

Viel Spaß beim Lesen!



Bürgerversammlung 2023 Gemeinde Lamerdingen 19. / 21. September

Bevölkerungsentwicklung
(Stichtag 30.06.)
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Bevölkerungsentwicklung
(in Klammern Zahlen Vorjahr)

Einwohnerstand zum 30.06.2013: 	 1.827
Einwohnerstand zum 30.06.2023: 	 2.215

Zuzüge:		  130 	 (165)
Wegzüge : 		  129 	 (98)
Geburten: 		  22 	 (32)
Sterbefälle: 	 15 	 (16)

Ausländische Mitbürger: 
120 Menschen aus 30 Nationen

2 

Bevölkerungsentwicklung
(Stichtag 30.06.21)
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Einwohnerstand zum 30.06.2013: 1.765
Einwohnerstand zum 30.06.2023: 2.215

Zuzüge: 130 (165)
Wegzüge: 129 (98)
Geburten: 22 (32)
Sterbefälle: 15 (16)

Ausländische Mitbürger 
120 Menschen aus 30 Nationen
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Bevölkerungsentwicklung 
(in Klammern Zahlen Vorjahr)

Schüler und Kindergartenkinder
Grundschule	 2021/ 2022 	 99
	 2022/ 2023 	 104
Mittelschule	 2021/ 2022 	 33
	 2022/ 2023 	 40
	 keine aktuelleren Zahlen, da Stichtag 01.10.
Realschule	 2022/ 2023 	 51
	 2023/ 2024	 64
Gymnasium	 2022/ 2023 	 42
	 2023/ 2024	 43
KiTa	 2022/ 2023 	 121
	 2023/ 2024	 130
	 19 unter 3-jährige Kinder, 
	 10 I-Kinder, 2 Hortkinder nachmittags

Einnahmen und Ausgaben 2022 und 2023

Verwaltungshaushalt – Einnahmen 2023
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Verwaltungshaushalt – Einnahmen 2023

Steuereinnahmen
2.426.600 €

Zuweisungen
1.311.300 €

Gebühreneinnahmen
411.000 €

Sonstige 
Einnahmen
149.200 €

Schulden
Schuldenstand 	 01.01.2023	 1.538.022 €
Darlehenaufnahme 	 326.400 €
Tilgungen	 513.500 €

Schuldenstand 	 31.12.2023 	 1.350.922
pro-Kopfverschuldung von   	 608 € 	 (Vorjahr 705 €) 
VGem-Bereich	 845 € 	 (Vorjahr 650 €)

Landkreis 2021	 1.001 €
Bayern 2021	 692 €
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Bevölkerungsentwicklung
(Stichtag 30.06.)

0
100
200
300
400
500
600
700
800
900

1000

Lamerdingen Dillishausen
Großkitzigho

fen
Kleinkitzigho

fen

2021 832 407 556 328
2022 885 412 568 340
2023 907 401 558 351

Lamerdingen
41%

Dillishausen
18%

Großkitzighofen
25%

Kleinkitzig
hofen
16%

Bürgerversammlungen 2023

Einnahmen und Ausgaben 2022 2023

Gesamt 7.028.700 € 7.215.700 €
Verwaltungshaushalt 4.488.500 € 4.763.300 €
Vermögenshaushalt 2.540.200 € 2.452.400 €
Rücklagenentnahme ca. 290.000 € 41.000 €
Rücklagen 31.12. ca. 441.000 € 400.000 €
Darlehensaufnahme (gepl.: 1,6 Mio. €) 0 € 326.400 €
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Schuldenentwicklung
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Gemeinde

Abgeschlossene und geplante Maßnahmen
Infrastruktur:
•	Neubau Fußgängerbrücke
	 Kleinkitzighofen über den Röthenbach
•	Glasfaserausbau für Aussiedler: Neues
	 Förderprogramm in Prüfung

•	Straßenbeleuchtung Buswartehäuschen
	 Großkitzighofen Singoldstraße
•	Fensterläden Dorfhaus Großkitzighofen renoviert und erneuert
•	Teilnahme Mitfahrplattform fahrmob
• Beschaffung Gebrauchtfahrzeug für den Bauhof
•	Aufweitung „An der Bahn“ in Eigenregie erfolgreich umgesetzt

	

Vereinsunterstützung:
•	Fischereiverein Lamerdingen: Zuschuss für Motorschneider
•	Schützenverein Dillishausen: Zuschuss zur Ausrüstung der Jugend
•	Jugend Dillishausen: Zuschuss für Kicker
•	Wasserwacht Buchloe: Zuschuss Mannschaftstransportfahrzeuges
•	Sanierung Dorfbrunnen Kleinkitzighofen durch Gemeinde und 4 örtliche Vereine
•	Teilnahme Badewannenrennen: Team Gemeinderat mit BGM
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Abgeschlossene und geplante Maßnahmen 

ILE Projekt : (1)
• Großkitzighofen „Spielplatz“
•	Förderung durch ILE Regionalbudget
•	Ehrenamtliche Umsetzung

ILE Projekt : (2)
• Lamerdingen Projekt Volleyballplatz
•	Förderung durch ILE Regionalbudget
•	Ehrenamtliche Umsetzung

ILE Projekt : (3)
• �Lamerdingen Projekt „Alte Schual “ 

	    Ausbau OG für Dartverein
• Förderung durch ILE Regionalbudget 

	    sowie Gemeinde
• Ehrenamtliche Umsetzung

Sanierung Kläranlage
• Erlaubnis bis 2028
• Instandhaltungskosten aufgrund des Alters erhöht
• Beauftragung Studie im Frühjahr 2023, Ergebnisse im 
   Sommer 2024: Basis für die Planung der Sanierung der Kläranlage

Unterhalt Kanalnetz
• Kanallänge: 38,9 km
• Hoher Anteil Fremdwasser
• 2025 bis 2026 werden die Ortsteile Lamerdingen, Kleinkitzighofen 
	 und Großkitzighofen einer Kanalinspektion unterzogen und der 
	 Zustand darauffolgend bewertet
• Anhand der Zustandsbewertungen werden die Sanierungsplanungen erstellt

Bauliche Entwicklung
• Bauplatzvergabe: Vergabe von 8 Grundstücken Dillishausen Süd + 1 in Lamerdingen 	
	 wegen hoher Baupreise Zinsen Doppelhaushälften Grundstücke, 2. Tranche des 		  	
	 Baugebietes Dillishausen Süd gestartet
• Aufstellungsbeschlüsse für Bebauungspläne Kleinkitzighofen „An der Kirchstraße“,  	
	 Großkitzighofen „Schorengasse“ und Dillishausen „Augsburger Straße und an der 	 	
	 Salach“, Großkitzighofen „Gewerbegebiet Schwabenstraße“
•	Erwerb von zahlreichen Grundstücken seit 05/2020
• Ca. 3,5 ha rund 1.200.000 € in Bauland investiert
•	Erwerb Mischgebiete für gewerbliche Nutzung in Aussicht

Windenergieanlagen
• Informationsveranstaltung rechtliche Neuerungen 01/2023
	 → GR ist offen für den Ausbau,klare Haltung: Bürgerwind statt
	 fremde „Investoren“
• Anfrage Bundeswehr Januar wegen Höhenbegrenzung , bisher keine 	
	 Rückmeldung
• Veranstaltung für Eigentümer 07/2023
• Anzahl und Standorte in Klärung

Gemeinde
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Soziales
• Buchvorstellung Chronik Großkitzighofen
• KiTa St. Martin: 
	 Ersatzbeschaffung Spielgeräte für den 		  	
	 Kindergarten neue Rutsche und Schaukel,
  	 Austausch der Brandmeldeanlage

Sonstiges
• FFW LF10, Aufbau fertig , Fahrgestell MAN in Lieferung → März 2024
	 Beschaffung von: 
	 a) 	10 digitalen Funkmeldeempfängern für die 
		  Feuerwehr Lamerdingen
	 b) 	Notstrom Zapfwellen Aggregat 50kVA
	 c) 	Mobile Warnanlage

Rahmenplanung
•	 Informationsveranstaltung Juli 2022
•	2 Workshops mit Gemeinderat
•	Erarbeitung von Entwürfen je Ortsteil
•	Die nächsten Schritte:
	 → Beteiligung Fachbehörden
	 → Offizielle Vorstellung

Wasserwerk
• Neue Zweckvereinbarung Wasserversorgung mit der 		
	 Erpftinger Gruppe für 20 Jahre
•	Geringer Verlust im Leitungsnetz: nur 4,43% bei 30km 		
	 Leitungsnetz
•	Leckageortungsgerät zur schnellen Lecksuche
•	Energetische und hygienische Modernisierungs-		
	 maßnahmen am Wasserwerk

Energie
• Erneuerbare Energien der Gemeinde Lamerdingen
	 11 Anlagen, Leistung ca. 190 kWp, 2022: Erzeugung 183.956 kWh, 	 	
	 Einspeisung 133.920 kWh, Eigenverbrauch 52.036 kWh
	 Batteriespeicher: 10,5 kWh je in Gemeindekanzlei & KiTa
•	Erweiterungen derzeit in Prüfung
•	Heizungsaustausch Vereinsheim Dillishausen: 
	 Ölbrenner gegen Pelletheizung

Sonstiges
• Lamerdinger Gemeinderäte beim 		

	 	 Kommunalgipfel Berlin: Flüchtlingspolitik
•	Kanzlergespräch: Bürgermeister Fischer setzt 	

	 	 sich für junge bauwillige Bürger ein
•„OHA“ macht  Dillishausen bekannt : Bayern1

Nahversorgung
• Abwanderung Raiffeisen Markt in Lamerdingen, Neubau in Ettringen
	 Ziel: Fortführung Nahversorgung vor Ort mittels Nachnutzung
• Anfragen bei Großhandelsketten für einen Minimarkt
	 (Edeka, teo, nahkauf, REWE, ALDI Süd,V-MARKT) wurden abgesagt.
•	weitere Möglichkeiten sind noch in Klärung.
	 - Moderner Dorfladen mit hochwertigen regionalen Produkten.
	 - Moderner Dorfladen mit „Supermarkt“ Produkten.
	 - Ausstellungsraum für Motorroller, Seniorenmobile, Trittbrett-Scooter 
	   und Lastendreiräder.

Bürgerinnen und Bürger können jederzeit das Petitionsrecht beanspruchen und sich mit Eingaben und Anliegen an die 
Gemeinde wenden. Nutzen Sie auch die Bürgersprechstunde, immer donnerstags von 17.00 - 18.00 Uhr.

Gemeinde
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Straßenbaumaßnahme Aufweitung „An der Bahn“ in Dillishausen
Text und Foto: Gemeinde 

Seitens der DB Bahn AG musste der 
Einfahrtsbereich zur Ortstraße „An der 
Bahn“ bei der Eschenlohstraße aufge-
weitet werden, um die Verkehrssicherheit 
am Bahnübergang sicherzustellen. 
Eine ursprüngliche Kostenschätzung 
eines Ingenieurbüros belief sich 
auf ca. 100.000 Euro. Zusätzliche 
Planungskosten des Ingenieurbüros 
waren einst mit ca. 11.600 Euro ange-
setzt. Die mit der Baubranche affinen 
Gemeinderäte Florian Sirch und Robert 
Sing schätzten diese Kosten als zu hoch 
angesetzt ein und schlugen vor, die 
Umsetzung eigenständig vorzunehmen. 
Der Gemeinderat und Bürgermeister 
Manuel Fischer begrüßten diese 
Vorgehensweise. Dank der Unterstützung 
von Florian Sirch und eines mit Robert 
Sing befreundeten Straßenplaners konn-
ten die Kosten für ein Ingenieurbüro 
vermieden werden. So wurden in der 
Gemeinderatssitzung vom 19.07.2022 
die Vergabe der Planleistungen an 
die Fa. Bau Sirch GmbH&Co.KG zum 
Auftragswert von 4.164 € brutto 
beschlossen. Die Auftragsvergabe 
der Tiefbauleistungen erfolgte vom 
Gemeinderat am 24.04.2023 an Fa. 
Lederle aus Wiedergeltingen zum vor-
läufigen Auftragswert von 53.091 € 
brutto. Ferner wurde die Versetzung 
der Straßenlaterne zu Kosten in Höhe 
von 1.557 € durch die LEW beauf-
tragt. Weitere Positionen wie Aushub 
Bauschutt, Kies, Bagger sowie die 
Mitarbeiterkosten des Bauhofes beliefen 
sich auf ca. 16.500 €
Bürgermeister Fischer freut sich, dass 
mit der Kompetenz der Gemeinderats-

mitglieder und des gemeindlichen 
Bauhofs die Baumaßnahme sehr wirt-
schaftlich und technisch einwandfrei 
ausgeführt werden konnte.

Die nun tatsächlich angefallenen 
Gesamtkosten belaufen sich auf ca. 
75.500 €

Das Team des Lamerdinger Bauhof 
hat tatkräftig die Arbeiten unterstützt: 
Bauhofmitarbeiter Helmut Herz erklärt 
den Ablauf der Bauarbeiten: Baubeginn 
war fast planmäßig am 23. Mai 2023, 
nachdem „die Bahn“ mit ca. 1 Stunde 
Verspätung zur Kabeleinweisung eilte. 
Nachdem zuerst im Bereich der neuen 

Straße der Unterbau mit Kies erfolgte, 
konnte anschließend der Bauhof die 
Wasserrinne mit Granitwürfeln erstellen. 
Beim Tiefbau wurde der Bauhof tatkräf-
tig mittels LKW und Bagger von der Firma 
Lederle aus Wiedergeltingen unterstützt. 
Hier musste sehr vorsichtig gearbeitet 
werden, da in diesem Bereich Kabel 
von der Bahn, der LEW, der Telekom 
sowie Glasfaser kreuz und quer lagen. 
Genau einen Monat später, am 23. Juni, 
wurde dann die letzte Asphaltschicht 
mit einem „Straßenfertiger“ von der 
Firma Ditsch aus Geltendorf eingebaut. 
Nach Abkühlung des Asphaltes über das 
Wochenende konnte der Verkehr am 26. 
Juni 2023 wieder freigegeben werden.
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Bericht aus der 49. Gemeinderatssitzung vom 31.07.2023
Zusammenfassung von Simone Specht, Gemeindesekretärin

Bauangelegenheiten:
Der Gemeinderat erteilt das gemeind-
liche Einvernehmen für die Errichtung von 
zwei Doppelhäusern jeweils mit Carport 
und Stellplätzen auf den Grundstücken 
„Hinter den Gärten“ in Kleinkitzighofen. 
Nach mehreren Planungsänderungen 
und einer dadurch notwendig gewor-
denen Änderung des Bebauungsplans 
wird dem Vorhaben unter den 
Voraussetzungen zugestimmt, dass die 
Wandhöhe des Carports auf max. 3,00 
m reduziert wird und die Erschließung 

bei einer künftigen Grundstücksteilung 
gesichert ist. Auch wird der beantragten 
Befreiung zur Überschreitung Wandhöhe 
des Standgiebel zugestimmt. 

Ebenfalls in Kleinkitzighofen ist der 
Neubau eines Einfamilienhauses mit 
Garage im Johannisweg 19 geplant. Dem 
Vorhaben und auch der beantragten not-
wendigen Befreiung zur Überschreitung 
der Baugrenze für die Garage wird erteilt.
 
Für folgende Bauvorhaben wurde die 

Genehmigungsfreistellungserklärung 
erteilt:
Neubau von je einem Einfamilienhaus mit 
Garage auf den Flur-Nrn. 59/1, 61/14, 
63/6, 63/4 sowie 61, 61/3, 62/9, der 
Gem. Dillishausen, im Neubaugebiet 
Dillishausen-Süd, Am Anwander. 

Kanalunterhalt - Vergabe Inge-
nieurleistungen TV-Inspektion 
und Zustandsbewertung
In der April Gemeinderatssitzung 
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wurde von der Fa. RIWA GmbH die 
Zustandsbewertung der Kanäle im 
Ortsteil Dillishausen vorgestellt. Ebenso 
wurden mögliche Maßnahmen und 
Empfehlungen über das weitere Vorgehen 
hinsichtlich Kanalunterhaltsaufgaben 
vorgestellt.

Hierzu wurde ein Angebot für ein 
Leistungsverzeichnis für die Kanal-
inspektion in Höhe von 1.963,50 
Euro netto sowie ein Angebot für die 
Zustandsbewertung des Kanals für einen 
Abschnitt in Höhe von 8.364,93 € netto 
eingeholt. Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig die Auftragsvergabe.
 
Bauleitplanung; Aufstellung 
des Bebauungsplanes „Groß-
kitzighofen Gewerbegebiet öst-
lich der Schwabenstraße 
Ein ortsansässiges Unternehmen benö-
tigt zur Betriebserweiterung weitere 
Lagerflächen. Hierzu soll aus dem 
Grundstück Fl.-Nr. 147 der Gemarkung 
Großkitzighofen eine Teilfläche im Osten 
des Grundstücks genutzt werden. Da 
dieses Grundstück im Außenbereich 
liegt, müssen für eine gewerbliche 
Nutzung der Flächennutzungsplan geän-
dert und ein Bebauungsplan aufgestellt 
werden. Der Gemeinderat beschließt 
die Aufstellung des Bebauungsplanes, 
wobei sämtliche anfallenden Kosten 
vom Vorhabensträger zu tragen sind.

Zuschuss für Liedanzeige 
Für die Kirche St. Martin in Lamerdingen 
soll nach Angabe der kath. Kirchenstiftung 
eine neue Liedanzeige angeschafft wer-
den. Diese hat den Vorteil, dass die 
Anzeige auch von den Personen, die sich 
„hinter“ der Tafel befinden, lesbar ist. 
Außerdem können mit der neuen Anlage 
alle Strophen eines Liedes, die gesungen 
werden sollen, angezeigt werden. Die 
Gesamtkosten belaufen sich auf rund 
2.500 Euro. Die Gemeinde Lamerdingen 
beteiligt sich mit den üblichen 10 % an 
den nicht durch anderweitige Zuschüsse 
gedeckten Kosten.

Volleyballplatz in Lamerdingen
Die Lamerdinger Landjugend möch-
te einen Volleyballplatz gegenüber dem 
Vereinsstadel östlich der Friedhofsmauer 
errichten. Während der Zeiten kirchlicher 
Nutzung wird der Platz nicht bespielt. Der 
Volleyball ist öffentlich zugänglich und 
steht somit allen Bürgern zur Verfügung. 
Im Rahmen der ILE-Förderung wird das 

Projekt mit 10.000 Euro gefördert. 
Ferner wird ein Zuschuss von der 
Gemeinde beantragt.

Die Gesamtkosten belaufen sich auf 
ca. 17.600 €. Nach Abzug der ILE-
Förderung sowie einer Eigenbeteiligung 
der Landjugend Lamerdingen in Höhe 
von 1.000 Euro verbleiben noch rund 
6.600 Euro. Der Gemeinderat beschließt 
die Kostenübernahme. 

Verlängerung Bewerbungsfrist 
Bauplatzvergabe 
Die Bewerbungsphase für gemeindliche 
Bauplätze der 2. Tranche im Baugebiet 
Dillishausen-Süd endete ursprünglich 
am 23.07.2023. Aufgrund der begin-
nenden Urlaubszeit beschloss der 
Gemeinderat die Verlängerung der Frist 
auf den 27.08.2023.

Löschfahrzeug Feuerwehr 
Lamerdingen
Die Auslieferung des Löschfahrzeuges 
LF 10 für die Feuerwehr Lamerdingen 
verzögert sich nach Mitteilung der 
Fa. Rosenbauer. Die Lieferung des 
Fahrgestells der Firma MAN kann 
voraussichtlich erst im Oktober 2023 
erfolgen. Im Anschluss kann dann der 
weitere Aufbau zum Löschfahrzeug erfol-
gen. Der geplante Auslieferungstermin 
ist Frühjahr 2024.

Beteiligung als Nachbarge-
meinde
Die Gemeinde Hurlach plant mit der 21. 
Änderung des Flächennutzungsplanes 
und der Neuaufstellung des 
Bebauungsplanes „Solarpark Kolonie I“ 
ca. 650 m östlich vom Ortsteil Kolonie 
Obermeitingen die Errichtung einer 
Freiflächen-Photovoltaikanlage. Es 
bestehen keine Bedenken der Gemeinde 
Lamerdingen. 

Photovoltaikpotential auf ge-
meindlichen Objekten bzw. 
Flächen 
Der Gemeinderat hat im Juni beschlos-
sen, eine Untersuchung zur Ermittlung 
des Ausbaupotentials von Photovoltaik 
an gemeindlichen Objekten und Flächen 
durchzuführen.
Hieraus hat sich ergeben, dass die in 
Frage kommenden Gebäude bereits 
mit Photovoltaik ausgestattet sind. 
Eine reine Erweiterung der eigentlichen 
Anlage ist nicht sinnvoll, da die beste-

henden Einspeiseverträge sehr lukrativ 
sind bzw. die Anlagen zu den Laufzeiten 
nicht mehr wirtschaftlich erweitert wer-
den können.
Verbesserungspotential ist jedoch bei 
der Energiespeicherung vorhanden. 
Die Hauskraftwerke besitzen teilwei-
se für den benötigten Stromverbrauch 
nicht genügend Kapazität bzw. sind 
nicht vorhanden. Hier könnte vor allem 
bei Gebäuden mit der Notwendigkeit 
von Notstromeinrichtungen (Feuerwehr) 
oder mit größerem, kontinuier-
lichem Stromverbrauch (Wasserwerk, 
Kläranlage) nachgerüstet werden. 

Eine weiterführende Untersuchung 
mit mehreren Firmen wird durch die 
Hochbauabteilung der VG Buchloe erfol-
gen.

Polizei	 110
Feuerwehr/Notarzt	 112

Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst	    116 117
(Für ärztliche Hilfe spätabends,nachts 
an Feiertagen und an Wochenenden)

Rettungsdienst / Krankentransport 
Apotheken Notdienst Allgäu 19 222

Giftnotruf Bayern 	 089 192 40

Telefonseelsorge 	 0800 111 011 1

Kinder- und Jugendtelefon 
		  0800 111 033 3

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen 		
		  0800 011 601 6

LEW 24-Stunden-Störungshotline
	 	 0800 539 638 0

Erdgas Entstörungsdienst 
		  0800  182 838 4 

Wasserwerk Lamerdingen Notdienst
		  0172 286 271 7 

Kläranlage Lamerdingen Notdienst
info@bsb5.de 	 0172 860 327 5

Die Notfall-Rufnummern
Welche Angaben sind bei einem 

Notruf zu machen?
• Was ist genau passiert?
• Wo ist es geschehen?
• Welche Art von Verletzungen liegen vor?
• �Wie viele Personen sind davon 

betroffen?
• �Warten auf Rückfragen und Ruhe 

bewahren!!
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Fundsachen

Fundrad: Im Juli am Radweg zwischen 
Buchloe und Dillishausen

3fach Steckdose: Bei einer Veranstaltung 
im Juli/ August im Dorfhaus liegengeblie-
ben

Trinkflasche: Im Juli am Spielplatz hinter 
dem Lamerdinger Dorfhaus

Kindersonnenbrille: Im Juli am Spielplatz 
hinter dem Lamerdinger Dorfhaus

Die Besitzer der Fundgegen-
stände können sich bei der 
Gemeinde melden.

Wie berichtet, hat der Gemeinderat letzten 
September beschlossen, für den Ernstfall 
eines Stromausfalls ein Notstromaggregat 
anschaffen. Nach der immer größer wer-
denden Gefahr eines Blackouts, muss-
te laut Landratsamt für unterschied-
lichste Szenarien ein Notfallplan erstellt 
werden, um etwa die Versorgung mit 
Trinkwasser sicher zu stellen. Aufgrund 
der immensen Nachfrage nach derartigen 
Versorgungsgeräten wurde die Lieferzeit 
schon damals, bei der Bestellung, mit 
rund 12 Monaten veranschlagt. Fast auf 
den Tag genau nach einem Jahr wurde 
nun das Aggregat geliefert.

Um den Wartungsaufwand möglichst 
überschaubar zu halten, hat sich die 
Gemeinde für einen Zapfwellengenerator 
entschieden, der mit einem Traktor 

betrieben werden kann und keinen eigen-
ständigen Antriebsmotor besitzt. Das 
Aggregat des österreichischen Herstellers 
Schneeberger hat eine maximale Leistung 
von 50kVA / 40KW. Damit könnten 
bei einem Stromausfall die wichtigsten 
gemeindlichen Infrastrukturen –  bspw. 
die Wasserversorgung und Abwasser-
beseitigung  –  aufrechterhalten werden. 
Das war das Ziel von Bürgermeister Manuel 
Fischer und Wasserwart Helmut Herz, um 
als Gemeinde autark und im Krisenfall 
möglichst handlungsfähig zu sein. Vorteil 
dieser Lösung: Die Anschaffungskosten 
sind geringer, als laufende Kosten für 
einen Motor-Service. Zudem ist das Gerät 
durch den Transport am Traktor mobil und 
so äußerst flexibel einsetzbar. Die Kosten 
für die Anschaffung lagen bei rund 9.000 
Euro.

Ein Jahr Lieferzeit… nun ist das Notstromaggregat da

Vor 100 Jahren im Buchloer Anzeigeblatt

Der Schuss ging wohl nach hinten los.  
Text: Hans Trautwein

Für die im November bevorstehende Heldenehrung des Veteranen Vereins 
Dillishausen wollte der von der Gemeinde beauftragte Krämersohn Ignaz Schmid 
die Schallkanone im Flur seines Wohnhauses vorbereiten und deren Funktion 
überprüfen. Zu diesem Zweck legte er eine Patrone ein. Da sich diese jedoch 
etwas schwer ins Rohr einschieben ließ, nahm er die Verschlusskappe zu Hilfe 
und klopfte damit die Patrone ein. Während dieser Tätigkeit kam der Nachbar 
Philipp Schuster hinzu und beugte sich, von Ignaz Schmid unbemerkt, über seine 
Schulter um ihm dabei zuzusehen. Plötzlich entzündete sich die Patrone und weil 
die Verschlusskappe noch nicht angebracht war, ging die ganze Ladung nach hin-
ten los. Während Ignaz Schmid mit einem Schock sowie leichten Verbrennungen 
im Gesicht davonkam, erwischte es Philipp Schuster schon erheblich schlimmer 
wobei befürchtet wurde, dass er sein Augenlicht verlieren könnte. Die freiwillige 
Sanitätskolonne Buchloe verbrachte ihn in das Krankenhaus Waal, das er nach ein 
paar Tagen wohlbehalten und mit voller Sehkraft wieder verlassen konnte.



Gemeindliches Brennholz zum Verkauf

Grundsätzlich läuft der Verkauf des Holzes 
aus den gemeindeeigenen Wäldern 
über die Forstbetriebsgemeinschaft 
Kaufbeuren, kurz FBG. Bürgermeister 
Fischer hat auch in diesem Jahr mit 
der FBG vereinbart, dass Brennholz 
aus Gemeindewäldern bevorzugt 
an Bürgerinnen und Bürger aus der 
Gemeinde angeboten werden soll.  
Derzeit steht Fichten- und Eschenholz 
in verschiedenen Längen zur Verfügung. 
Der Preis ist je Raummeter: 75 € (zzgl. 
7 % Steuer) für Eschenholz und 35 € 
(zzgl. 7 % Steuer) für Fichtenholz. Alle 
Polter sind in Raummetern vermessen 
und liegen an Kieswegen. Verkauf frei 
Waldstraße, d. h. Abholung und Aufladen 
erfolgen durch den Käufer in Eigenregie.

Waldteil Härtle:
•	 Nr.: 1253 - 11,6 	Rm Fichte
•	 Nr.: 1254 – 1,1 	Rm Fichte
 
Waldteil Eschenlohe: 
•	 Nr.: 1224 – 2,2 	Rm Fichte
•	 Nr.: 1210 – 6,2 	Rm Fichte
•	 Nr.: 1211 – 5,4 	Rm Fichte
•	 Nr.: 1212 – 6,3 	Rm Fichte
•	 Nr.: 1213 – 6,8 	Rm Fichte
•	 Nr.: 1223 – 6,7 	Rm Esche
•	 Nr.: 1222 – 17 	 Rm Esche
•	 Nr.: 1221 – 8,2 	Rm Esche
•	 Nr.: 1220 – 8,1 	Rm Esche
•	 Nr.: 1219 – 8,9 	Rm Esche

•	 Nr.: 1218 – 3,7 	Rm Esche
•	 Nr.: 1217 – 4,5 	Rm Esche

Waldstück Taubenholz:
•	 ca. 5 Rm Fichte

Interessenten können sich direkt an 
Andreas Zettler von der FBG wenden: 
Tel: 0160 967 191 34, 
andreas.zettler@fbg-kaufbeuren.de

Ferner sind noch 9 Rm Eschenholz in 
4m Stämmen direkt bei der Gemeinde 
Lamerdingen unter 08248 216 oder 
info@lamerdingen.de erhältlich. Lagerort: 
FSV Lamerdingen

 

Infos für Selbstwerber: 
Die FBG sucht im Gemeindegebiet 
Lamerdingen Selbstwerber für den 
gemeindlichen Wald. Interessenten kön-
nen sich direkt bei der FBG, bei Andreas 
Zettler melden, Kontaktdaten siehe 
oben. Wichtig: Hierzu ist ein Nachweis 
über einen Motorsägenkurs zwin-
gend erforderlich. Hintergrund: Für die 
Jungbestandspflege muss oftmals Holz 
entnommen werden. Dies kann über 
die FBG durch sogenannte Selbstwerber 
erledigt werden. Diese dürfen vorgege-
bene Bereiche nach Absprache mit der 
FBG durchholzen und das geschlagene 
Holz kostengünstig erwerben.

Gemeinde - Verschiedenes 
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Fliegende Lichterkette am 
Lamerdinger Himmel – 
dahinter steckt Starlink

Am Freitag den 15.09. war über 
dem Lamerdinger Himmel ein selt-
samer Vorgang zu beobachten. Als 
Bürgermeister Fischer abends gegen 
21:15 Uhr vom FSV Oktoberfest auf 
dem Radweg heimfuhr, entdeckte er 
auf Höhe des Kreuzhofs eine flie-
gende Lichterkette am Himmel. Diese 
flog in großer Höhe, in strikter Reihe 
hintereinander, ohne wahrnehmbare 
Geräusche, unheimlich schnell über 
uns hinweg, so Fischer. Von ihrem 
Auftauchen bis zum Verschwinden 
verging weniger als eine Minute. Die 
Lampen leuchteten durchgehend. 
Eine Recherche ergab: Verantwortlich 
für die leuchtende Perlenkette am 
Nachthimmel ist kein mysteri-
öses Naturphänomen und auch 
Außerirdische kündigen damit nicht 
ihren Besuch an.
Dahinter steckt ein Projekt des 
Milliardärs Elon Musk. SpaceX, 
das Raumfahrtunternehmen von 
Musk, schießt schon seit mehre-
ren Jahren immer wieder „Starlink“-
Satelliten ins All. Das private 
Raumfahrtunternehmen will damit 
schnelles Internet in allen Winkeln 
der Erde ermöglichen. Bei dem Projekt 
sollen insgesamt mindestens 10.000 
Satelliten ins Weltall geschickt wer-
den. „Es handelt sich wohl wieder 
um den Start einer Rakete vom 
Raumfahrtunternehmen Space X von 
Elon Musk, die Satelliten ins Weltall 
schießt“, erklärt Thomas Reddmann, 
1.Vorsitzender der Sternwarte Karls-
ruhe.

Neues Herbstprogramm Netzwerk Junge Eltern/ Familien

Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Augsburg bietet im Rahmen des 
Netzwerks Junge Eltern / Familien mit Kindern bis 3 Jahren gemeinsam mit unseren 
Referentinnen und mit uns zusammenarbeitenden Einrichtungen kostenlose Online-
Seminare in den Bereichen Ernährung und Bewegung an. Außerdem haben wir auch 
einige Präsenzveranstaltungen in unser Programm aufgenommen.

Info und Anmeldung zu den Kursen auf der Homepage des Amtes unter 
www.aelf-au.bayern.de/ernaehrung oder Tel. 0821 43002-3000

Anmeldung zu den Kursen ist ab sofort möglich.



Der diesjährige Gemeindeausflug fand 
am 16.09.2023 mit 30 Teilnehmern 
statt. Bei schönem Wetter ging es in die 
nördliche Region. Unser Ausflug war sehr 
informativ und gemütlich und fand bei 
schönstem Sonnenschein statt. 
Eine Brotzeitpause haben wir bereits kurz 
nach Abfahrt am Obermeitinger Badesee 
eingelegt. Dort haben wir uns die von der 
ILE geförderte Strandlounge angeschaut. 
Der informative Teil führte uns zur 
Kläranlage Heretsried, nordwestlich 
von Augsburg. Da bei der Lamerdinger 
Kläranlage auch eine Sanierung 
ansteht, um eine Verlängerung der 
Betriebserlaubnis erreichen zu können, 
haben wir uns eine ähnliche Anlage, 
welche vor ca. drei Jahren saniert wurde, 
angeschaut. Frau Otterbein von der 
Firma BSB5 Abwassertechnik, welche 
beide Kläranlagen betreut, stellte uns 
gemeinsam mit dem Bürgermeister der 
Gemeinde Heretsried, Heinrich Jäckle, 
die Anlage vor. Hier konnten sich die am 
Ausflug teilnehmenden Gemeinderäte 
ein Bild machen und sämtliche offene 
Fragen klären. Anschließend fuhr unser 
Busfahrer Herr Hasic von der Firma BBS 
Brandner Bus Schwaben weiter nach 
Bonstetten, wo wir im Bräustüble gemüt-
lich ein Mittagessen einnahmen, um die 
Basis für die Brauereibesichtigung bei der 
Brauerei S. Riegele in Augsburg zu schaf-
fen. Hier wurde uns eindrucksvoll der 
Unterschied zwischen ober- und untergä-
rigem Bier, Zwickelbier und vielem wei-
terem erklärt. Auf der anschließenden 
Rückfahrt konnten wir dank der Spende 

unseres Bürgermeisters Manuel Fischer 
noch einige Sorten des umfangreichen 
Sortiments der Firma Riegele verkosten.

Es war ein sehr schöner gemütlicher 
Ausflug, und wir freuen uns schon auf 
das nächste Mal…

Gemeinde
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Betriebsausflug der Gemeinde Lamerdingen in die Augsburger Region
Text und Fotos: Gemeinde   

Verstärkung im Gemeindeteam

Zum Jahresende 2022 ist die langjährige 
Gemeindesekretärin Viktoria Engelhart 
in ihren wohlverdienten Ruhestand 
gegangen. Frau Engelhart hat zuletzt 
die Gemeindesekretärin Simone Specht 
stundenweise unter anderem als Urlaubs- 
und Krankheitsvertretung unterstützt. 
Bürgermeister Fischer samt Gemeinderat 
freuen sich, dass nun mit Mandy Herzog 
hierfür eine Nachfolge gefunden wurde. 
Frau Herzog verstärkt stundenweise 
das Team der Gemeindeverwaltung ab 
August 2023.

Wir möchten Ihnen Frau Herzog näher 
vorstellen:
Hallo, mein Name ist Mandy Herzog, ich 

bin 44 Jahre alt, verheiratet und Mama 
von 2 Kindern im Alter von 9 und 12 
Jahren und wohne mit meiner Familie in 
Großkitzighofen. Ich bin gelernte 
Bürokauffrau und habe viele Jahre im 
Assistenz- und Personalbereich gearbei-
tet. Nach meiner Elternzeit war ich im 
Hospizbereich in der Verwaltung tätig. 
Ich freue mich auf die neue abwechs-
lungsreiche Aufgabe in der Gemein-
deverwaltung in Lamerdingen. Nach 
erfolgter Einarbeitung unterstütze ich 
das Team bei der Organisation von 
Projekten, bei der Urlaubs- und Krank-
heitsvertretung sowie beim Gemein-
deblatt und weiteren übergreifenden 
Themen.

Ich freue mich auf Sie
Mandy Herzog

Besichtigung der Kläranlage der Gemeinde Heretsried

Brauereibesichtigung bei der Brauerei S. Riegele



Langerringer Markttreiben bei Traumwetter
Text und Foto: Hieronymus Schneider, red.

Verschiedenes - ILE „Zwischen Lech und Wertach“
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Rund um Kirche und Rathaus strömten 
die Besucher auf den Markt mit dem 
besonderen Flair um zu erkunden was 
es an Neuem zu sehen gab. 
Bei idealem Marktwetter — nicht zu 
warm aber sonnig und trocken — eröff-
nete Bürgermeister Marcus Knoll nach 
den Salutschüssen der Langerringer 
und Hurlacher Böllerschützen das 24. 
Langerringer Markttreiben. Die Marktleiter 
Tina Weißig und Karl Reute freuten sich 
über 87 Fieranten, die ihre Stände und 
Buden entlang der Marktmeile aufge-
stellt hatten. Dazwischen gab es kuli-
narische SchmankerI von Grillhendln 
über Steckerlfisch, Pizza, Schupfnudeln, 
Kässpatzen bis zu süßem Gebäck. Am 
nördlichen Ende der Marktstraßen, kurz 
vor der Schule, gab es einen kleinen 
Flohmarkt. Unter den vielen Ständen 
mit Kunsthandwerk, Haushaltswaren, 
Schmuck und allerlei originellen 
Dekorationsartikeln gab es auch einige 
Neuheiten zu bestaunen: Zum ersten 
Mal bereicherte Felix Schenzinger 
aus Reinhartshausen die Gilde der 
Holzhandwerkskünstler. Er stellte auch 
gleich an Ort und Stelle gewünsch-
te Holzprodukte her. Neu war auch 

die Werbung für die Mitfahrplattform 
„fahrmob“, für die sich Bürgermeister 
Marcus Knoll mit seinem Lamerdinger 
Kollegen Manuel Fischer und dem 
Initiator Helmut Scharpf ins Zeug legten. 
Die Stadtwerke Augsburg boten kosten-
loses Trinkwasser an, denn sie haben in 
diesem Jahr das Wassermanagement in 
Langerringen übernommen. Die Johann-
Müller-Altenheimstiftung sucht einen 
originellen Namen für ihre Tagespflege 
im Schorerhof und sammelte Vorschläge 
dafür. Wer wollte, konnte sich auch mit 
der Fahrradrikscha durch den Markt 
fahren lassen. Die Volieren der Singold-
Vogelfreunde und die Oldtimer-Ausstellung 
kehrten wieder an den klassischen Ort im 
Kerler-Hof zurück. Neben den vielen histo-
rischen Traktoren und Limousinen zeigte 
der Hiltenfinger BMW-Liebhaber Xaver 
Stegmann stolz seinen BMW Alpina aus 
dem Jahr 1987 vor. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgte die Langerringer 
Musikkapelle mit Dirigent Franz Baur 
auf dem Hügel neben der Kirche und 
darunter gab es auf dem La-Baconnière-
Platz einen gemütlichen Biergarten mit 
Schmankerln vom Grill, Steckerlfisch 
und Kässpatzen. Im Gemeindezentrum 

servierten die Landfrauen und die 
Gallusfrauen Kaffee und Kuchen und 
auf dem Platz davor imponierten die 
Eggertaler Alphornbläser mit beein-
druckenden Klängen. Am Nachmittag 
traten dort auch die Tanzmäuse des 
Sportvereins auf. Die Kinder erfreuten sich 
am historischen Kinderkarussell vor dem 
Rathaus oder an der Kindereisenbahn 
der Eisenbahnfreunde Kaufbeuren 
beim evangelischen Gemeindehaus. Die 
zentrale Versorgungsstelle befand sich 
neben dem Rathaus mit einem Grillstand, 
Bierwagen und dem Zelt der Markttreiber.

v.links: Langerringens Bürgermeister Marcus Knoll, 
Bürgermeister Manuel Fischer und Helmut Scharpf, 
fahrmob

Wie wird das Radverkehrskonzept konkret?
Text: Hieronymus Schneider, red., Foto: ILE

Zur Auftaktveranstaltung für ein gemeinsames Radver-
kehrskonzept waren Bürgermeister und Gemeinderäte der sie-
ben in der „ILE (Integrierte ländliche Entwicklung) - Zwischen 
Lech und Wertach“ verbundenen Gemeinden sowie etliche 
Radfahrinteressierte ins Langerringer Gemeindezentrum gekom-
men. Das Projekt wird auch vom Amt für ländliche Entwicklung 
und vom Begegnungsland Lech-Wertach begleitet.                             
Betreut wird das Projekt mit dem Schwerpunkt Alltagsradverkehr 
vom Planungsbüro „topplan“ aus Wald im Ostallgäu. Die 

Projektleiterin Eva Mast stellte die Grundzüge eines alle 
Verkehrsarten berücksichtigenden Mobilitätskonzeptes vor. An 
Qualitätskriterien für ein Radwegenetz zählte sie 
Verkehrssicherheit, komfortable Befahrbarkeit, schnelle und 
direkte Verbindungen, Orientierung und Wegweisung durch 
Fahrbahnmarkierungen, sowie Fahrradabstellan-lagen und 
Servicestationen auf. Das Ziel des Projekts sei die Planung eines 
Radwegenetzes für den Alltag und für die Freizeit. Dabei sollen 
alle beteiligten Kommunen, sowie Tourismusverbände und die 
zuständigen Behörden mitwirken.
 
Doch wie soll das konkret umgesetzt werden? 
Zunächst fanden in allen beteiligten Kommunen Workshops zur 
Netzplanung statt. Dabei wurde der Istzustand einschließlich 
vorhandener Netzlücken und die gewünschte Weiterentwicklung 
erarbeitet. Aus den Erkenntnissen der Workshops wird das Büro 
„topplan“ eine Entwurfsplanung für ein Wegenetz erstellen. 
Dazu gehört auch eine Befahrung vor Ort mit dem Fahrrad und 
der Aufbau einer Datenbank. Daraus resultiert dann das ausge-
arbeitete Radnetzkonzept 
mit Prüfbericht und Hand-
lungsempfehlungen. Über 
deren Verwirklichung ent-
scheiden dann die jewei-
ligen Gemeinden nach 
Prüfung der Förderfähigkeit.                                                                                            

Radverkehrsworkshop mit den Gemeinden Lamerdingen, Amberg und der 
Fa. topplan
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Infos - Termine - Veranstaltungen

Amtliche Termine
und Öffnungszeiten Wöchentliche Termine

Gemeindekanzlei in Lamerdingen
Hauptstraße 1, 86862 Lamerdingen
Tel: 08248 216
info@lamerdingen.de

Öffnungszeiten
Dienstag 	 09:00 -  12:00 	Uhr
Donnerstag       	14:00 - 18:00	Uhr
Freitag	 09:00 -  12:00 	Uhr
Bürgersprechstunde
Donnerstag  17:00 - 18:00 Uhr

Die Seniorenbeauftragte 
Dietrun Steinseifer-Vogel
erreichen Sie unter Tel. 08241 962650

Die Termine für November bis zum 18.10.2023 an Barbara Bayer unter 0172 7072680 oder info@atelierbayer.de melden.   Änderungen vorbehalten!     

01. Oktober, Sonntag
10:00 Uhr	 Kinderkleider-Basar
	 Bürgerhaus Kleinkitzighofen

10. Oktober, Dienstag
20:00 Uhr	 Generalversammlung
	 Obst- u. Gartenbauverein 	
	 Dillishausen, Vereinsheim

14. Oktober, Samstag
19:30 Uhr	 Oktoberfest
	 Schützenlust Dillishausen 	
	 Vereinsheim
20:00 Uhr	 Weinfest
	 Musikverein			 
	 Dorfstadel Lamerdingen

Termine

Öffnungszeiten der Vereinsheime
und Gasthäuser

Gasthaus Sonne Lamerdingen
Freitag ab 17:00 Uhr u. nach 
Vereinbarung. Tel. 08248 371
jeden Dienstag ab 17:00 Uhr 
Schlachtschüssel
jeden Freitag ab 17:00 Uhr 
Schnitzel mit Kartoffelsalat

Sportheim Lamerdingen
Stammtisch jeden Donnerstag ab 
18:30 Uhr. Weitere Termine auf Ansage

Schützenheim Lamerdingen
Freitag ab 19:30 Uhr, Sonn- u. Feier-
tags ab 10:00 Uhr Frühschoppen
Schützenheim Dillishausen
Freitag ab 19:30 Uhr
Sonntag ab 10:00 Uhr

Gasthof Völk Dillishausen
Tägl. ab 16:30 Uhr, 
Sonn- und Feiertags Mittagstisch
Freitag Ruhetag, Tel. 08241 2796

Schützenheim Großkitzighofen
Freitag ab 19:30 Uhr

Pizzamobil in Lamerdingen
Freitag ab 10:30 Uhr - 18:30 Uhr
Tel. 0170 112 77 18

jeden Montag
19:00 Uhr 	Gymnastikgruppe in Klein-	
	 kitzighofen/ Rücken-Aktiv 	
	 mit Flexistab, Alte Schule
20:00 Uhr 	Musikverein Lamerdingen,
	 Orchesterprobe im Probenraum	
		
jeden Dienstag
19:30 Uhr	 SV “Almenrausch”, 
	 Großkitzighofen, Schießabend

jeden Freitag
17:30 Uhr 	Jugendkapelle Gennach-
	 Lamerdingen, Orchesterprobe 	
	 im Probenraum 
19:00 Uhr	 Schützenverein“Almenrausch” 	
	 Großkitzighofen Schießabend
19:30 Uhr 	Schützenverein“Schützenlust 	
	 Dillishausen”,Trainingsabend 	
	 mit Jugendtraining
19:00 Uhr 	Schützenverein“Hubertus”
	 Lamerdingen Übungsschießen	

Wertstoffhof Lamerdingen:
Öffnungszeiten:

Samstag, von 9:00 bis 12:00 Uhr
+ Annahme v. Grüngut u. Gartenabfällen

vom 04.10. – 27.10.2023 zusätzlich 
mittwochs von 17:00 – 18:00 Uhr

Annahme v. Grüngut u. Gartenabfällen

Cafe Zuckerl „Zamzeit“
Donnerstag 05. und 19.Oktober

ab 18:00 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Tel: 08248 368

	 Dienstag  	 15:00 - 17:00  Uhr
	 Mittwoch 	 08:00 - 12:00 Uhr

Frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr!

www.zimmereiport.de

Am Schorenbach 10
86807 Buchloe - Honsolgen
Tel. 0173 - 8574970
info@zimmereiport.de

Zimmerer-Geselle / Azubi

in Lamerdingen
www.zimmereiport.de

Wir suchen Verstärkung

www.amt-e.de
Elektrofahrzeuge für jede Alltagsanforderung

Auto- und Motorradtechnik Zehetner | Molkereistraße 16, 86862 Lamerdingen | info@amt-e.de

Auto- und Motorradtechnik Zehetner 
Molkereistraße 16, 86862 Lamerdingen 

info@amt-e.de
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SSaammssttaagg,,  2244..  SSeepptteemmbbeerr  22002222  

1100::0000  bbiiss  1122::0000  UUhhrr  
(Schwangere + 1 Begleitung bereits ab 09:30 Uhr) 

im Bürgerhaus Kleinkitzighofen 
Lamerdinger Str. 6 

(früher Dorfhaus Lamerdingen) 

Verkauft wird: 
Modisch gut erhaltene Herbst- und Winterbekleidung 

in den Größen 50 – 176. 
Babyausstattung (Kinderwagen, Autositze, Wippen, Schlafsäcke) 

Umstandsmode 
Ski, Schlittschuhe, Snowboard, Schlitten, Spielsachen, etc… 

Achtung: Annahme von 2 Wäschekörben mit max. 50 Teilen Kleidung, 3 Paar 
Schuhen und 10 Büchern. 

 !!!Nummernvergabe ausschließlich per E-Mail!!! 

Unter Angabe von Name und Telefonnummer an 

kiba-gemeindelamerdingen@gmx.de 

ab 20.08.2022 

““KKaaffffeeee  mmiitt  ggrrooßßeemm  KKuucchheennbbuuffffeett““  
 15 % des Gesamterlöses gehen an soziale Zwecke in der Region. 

Sonntag, 01. Oktober 2023
10:00 bis 12:00 Uhr 

(Schwangere + 1 Begleitung bereits ab 09:30 Uhr) 

im Bürgerhaus Kleinkitzighofen 
Lamerdinger Str. 6 

Verkauft wird: 
Modisch gut erhaltene Herbst- und Winterbekleidung
in den Größen 50 – 176. Babyausstattung (Kinderwagen, 
Autositze, Wippen, Schlafsäcke), Umstandsmode, Ski, 
Schlittschuhe, Snowboard, Schlitten, Spielsachen, etc… 
Achtung: Annahme von 2 Wäschekörben mit max. 50 
Teilen Kleidung, 3 Paar Schuhen und 10 Büchern.

“Kaffee mit großem Kuchenbuffet“ 
 15 % des Gesamterlöses gehen an soziale Zwecke in der Region.

!!! Nummernvergabe ausschließlich per E-Mail !!! 
Unter Angabe von Name und Telefonnummer 

kiba-gemeindelamerdingen@gmx.de ab 09.09.2023

 Floh- und 
Hobbykunsthandwerkermarkt

für Klein und Groß von 3 - 99 Jahre 

Am Samstag 07.10.2023  von 14.00 – 17.00 Uhr
am Dorfhaus in Großkitzighofen

Private Anbieter sind herzlich Willkommen ihre Schätze 
zu verkaufen. Feilschen und Handeln ist erwünscht!
Für das leibliche Wohl gibt es Kaffee und Kuchen.  

Keine Standgebühr. Bei starkem Wind und Regen 
entfällt der Markt.                                                               
Anmeldung bei Carina Sing 08248 2319666

Wir freuen uns auf einen kunterbunten Flohmarkttag!
Eure Gartenfreunde Großkitzighofen  

Termine zum Vormerken:
Filzen mit Christine (Oktober oder November)
Adventskranzbinden am Mittwoch, den 29.11.2023

 Aktion Gelbe Schleife    
• �Du hast zu Hause Obst oder Gemüse das noch gut ist. 

Du schaffst es aber nicht es zu verwerten und zum 
Wegwerfen ist es zu schade?  Dann stell diese in einer 
entsprechenden Kiste an die Straße bzw. den Gehweg 
und binde an die Kiste eine gelbe Schleife.

• �Du brauchst Obst oder Gemüse, hast aber keine Lust 
einkaufen zu fahren? Dann geh im Dorf spazieren und 
schau nach den Kisten mit gelben Schleifen. Dort 
darfst Du Dir einfach etwas nehmen.

Herzlichen Dank und viel Freude beim Rausstellen, 
Mitnehmen und Tauschen! 

Euer Gartenfreundeverein Großkitzighofen

Herzliche Einladung 
zur Generalversammlung des 

Obst- u. Gartenbauvereins 
Dillishausen  

im Vereinsheim Dillishausen
am Dienstag, 10.Oktober 2023 um 20.00 Uhr

mit Vortrag von Lucia Lehner zum Thema:
Altes Wissen neu entdeckt: 

Gemüse haltbar machen durch fermentieren

Jeder Teilnehmer erhält ein Geschenk.
Eingeladen sind auch interessierte Neubürger und 

Bürger der umliegenden Ortschaften.

Auf Ihr zahlreiches Kommen freut sich die Vorstandschaft

Endlich ist es soweit, der 
Vorhang öffnet sich wie-

der für die Theatergruppe 
Großkitzighofen. 

Im November wird das Stück 
„Gleis Geisterei“ 

von Ralph Wallner aufgeführt. 
Die Proben haben schon begon-
nen und die Spieler freuen sich 

wieder auf die Bühne zurück 
zu kehren. Näheres davon in 
unserer November Ausgabe.
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Großer Spaß bei der Moped- und Rollerausfahrt
 Text und Foto: Alexander Merk

Schützensausflug zur Perle Südböhmens
 Text: Franz Schmalholz

Am Sonntag, den 3. September 2023, 
fand die jährliche Moped- und Roller-
ausfahrt statt, organisiert von den 
Schlepper- und Oldtimerfreunden Kitzig-
hofen. Bei leichtem Sonnenschein und 
angenehmen Temperaturen begaben 
sich die Teilnehmer auf eine spannende 
Reise. Das Wetter hatten es gut gemeint 
an diesem Sonntagmorgen, als der 
leicht bewölkte Himmel und die milden 
Temperaturen eine ideale Kulisse für 
diese besondere Ausfahrt boten. Um 
11 Uhr versammelten sich die Zweirad-
Enthusiasten vor dem Feuerwehrhaus 
in Kleinkitzighofen und machten sich 
bereit, um gemeinsam auf Tour zu 
gehen. Die Route führte die Teilnehmer 
nach Welden/Fuchstal zum malerischen 
Gasthaus Seerose. Die Mopeds und 
Roller brummten fröhlich die Straßen 
entlang und die Vorfreude war spürbar. 
Die malerische Landschaft des baye-
rischen Hinterlands bot den Fahrern eine 
atemberaubende Kulisse, während sie 
die Straßen entlangfuhren. Während 
der Fahrt gab es zwar einen kurzen 
Moment der Spannung, als ein Zweirad 
kurzzeitig Probleme hatte, aber zum 

Glück konnten die erfahrenen Teilnehmer 
schnell helfen, und die Gruppe konnte 
ihre Fahrt fortsetzen. Schließlich erreich-
ten alle das Gasthaus Seerose, wo sie 
herzlich empfangen wurden. Im schat-
tigen Biergarten des Gasthauses saßen 
die Teilnehmer gemütlich beisammen, 
genossen eine herzhafte Mahlzeit und 
tauschten sich über ihre Erlebnisse auf 
der Strecke aus. Gegen 14 Uhr neigte 

sich dieser aufregende Tag dem Ende 
zu, und die Teilnehmer machten sich auf 
den Heimweg. Alle kehrten wohlbehalten 
zurück und waren voller Vorfreude auf die 
nächste Ausfahrt. Die jährliche Moped- 
und Rollerausfahrt der Schlepper- und 
Oldtimerfreunde Kitzighofen erwies sich 
erneut als ein großartiges Ereignis, das 
die Begeisterung und die Leidenschaft 
für Zweiräder in der Region aufleben ließ. 

Der Schützenverein „Hubertus“ Lamer-
dingen startete am Freitag, den 1.9.23 
zum diesjährigen Schützenausflug in die 
Perle Südböhmens (Tschechien), nach 
Budweis/Krumau. 

43 Teilnehmer gingen mit dem bewährten 
Busfahrer Franz Wilhelm des Busunter-
nehmens Stuhler  auf Reisen. Die Anreise 
(ca. 380 km) erfolgte über München 
(A96), Deggendorf (A99) durch den 
Bayerischen Wald. Am Grenzübergang 
Philippsreut/Strazny  konnten die Teil-
nehmer die Pause nützen, um an einem 
typisch tschechischen Grenzmarkt günstig 
einzukaufen.  Nach der Ankunft im 4 
Sterne Clarion Congress Hotel in Budweis 
bezogen wir unsere Zimmer und lernten 
anschließend die Sehenswürdigkeiten der 
Stadt Budweis durch eine deutschspra-
chige Reiseleitung kennen. Den Abend 

ließen wir nach einem leckeren 
Buffetessen an der Hotelbar ausklingen. 
Am nächsten Tag fuhren wir nach einem 
ausgiebigen Frühstück  mit dem Bus ins 
25 Kilometer entfernte Krumau. Der idyl-
lisch gelegene 13000 Seelenort  ist von 
der Moldau eingebettet. Das sehenswerte 
Schloss Krumau,  das ca. um das  Jahr 
1250 zum ersten Mal offiziell erwähnt 
wurde, und die historische Altstadt erkun-
deten wir mit 2 Reiseleitern in 2 Gruppen. 
Die Tatsache, dass  Krumau bisher nie von 
Krieg, Feuer, Hochwasser oder Ähnlichem 
zerstört wurde, macht die Stadt beson-
ders. Das zweite Highlight an diesem Tag 
war die Besichtigung von Schloss Hluboka 
in Frauenberg. Nach einem relativ steilen 
Anstieg (ca. 1 km) zum Renaissance-
Schloss Frauenberg wurden wir durch den 
schönen Schlossgarten und  durch die 
Räumlichkeiten des Schlosses geführt. 
Das Schloss Hluboka war seit 1660 im 
Besitz der Adelsfamilie Schwarzenberg, 
bis diesse 1939 von Deutschland enteig-
net wurde. Nach dem 2. Weltkrieg ging 
das Schloss in Staatsbesitz über. Den 
zweiten Tag ließen wir mit einem „böh-

mischen Abend“ (Essen, Freibier und böh-
mischer Musik) in gemütlicher Runde aus-
klingen. Der Geburtstag eines Teilnehmers, 
ein Junggesellenabschied der zufällig 
auch in der Wirtschaft gefeiert wurde und 
eine gemeinsame Polonaise waren  die 
Höhepunkte eines zünftigen Abends. Am 
Sonntag fuhren wir nach dem Verladen 
des Gepäcks zur staatlichen Brauerei 
Budejovicky Budvar (Budweiser). In einer 
einstündigen Führung erfuhren wir alles 
über die Produktion des sehr guten, tsche-
chischen Bieres. Vom hervorragenden 
Geschmack des Bieres konnten wir uns in 
einer Bierprobe überzeugen. Nach der 
Brauereibesichtigung traten wir die 
Heimreise an. Diese führte uns in den Ort 
Horni Plana . Dort nutzten wir eine Pause 
um das Geburtshaus von Adalbert Stifter 
zu besichtigen. Dieses Haus wurde in ein 
Museum mit Exponaten und Gemälden 
des Schriftstellers und Malers umfunktio-
niert. Danach ging die Fahrt wieder über 
den bayerischen Wald, Deggendorf und 
München in  Richtung Heimat und wir 
kamen wohlbehalten wieder in 
Lamerdingen an. 

Blick auf Krumau



Seit 1965 steht die Miniaturausgabe der Pfarrkirche von Groß-
kitzighofen unterhalb des „Originals“ im Garten der ehemaligen 
Bäckerei Schelkle, heute Familie Schärdinger. Gebaut wurde 
das „Schmuckstück“ damals von Georg Graf aus Langerringen 
für den Bäckermeister Schelkle in Großkitzighofen.
Für Ferdinand Schädinger und seine Frau Elvira ist das Holz-
kirchlein eine Erinnerung an Schwiegervater/Vater und ein 
Kleinod, das sie unbedingt erhalten wollen. So beauftragten sie 
erstmals 2002 Stefan Rager mit der Restaurierung des  
Kirchleins. Dieser stellte damals in liebevoller Arbeit den 
Originalzustand wieder her. Im Laufe der nächsten Jahre hatten 
Ameisen jedoch wiederum große Schäden angerichtet und so 
machte sich Stefan Rager 2013 erneut mit Herzblut an die 
Arbeit. 

Knapp 10 Jahre später war das Kirchlein durch Witterungsein-
flüsse und Ameisenschäden wieder in einem bedauernswerten 
Zustand. Also schlug Stefan Rager vor, den Korpus aus Beton 
zu gießen, damit dieses „Miniwahrzeichen“ für das Dorf erhal-
ten bleibt. Mit Hilfe von Richard Lang aus Igling, der die Zwiebel 
und das Dach - wie bereits 2013 - aus Kupfer neu erstellte und 
Ferdinand Schärdinger, der die Bemalung übernahm, konnte 
das Kirchlein im Mai 2023 in Originalgröße (im Maßstab 1:70 
zur „großen Schwester“) fertig gestellt werden. Um das nun ca. 
60 kg schwere Kirchlein zu bewegen, wurde es von Siegfried 
Seitz mit der Traktorschaufel vorsichtig transportiert und mit 
Unterstützung von Herwig Herzog am altgewohnten Platz abge-
setzt.
Alle Beteiligten hoffen nun, dass das Kirchlein noch viele Jahre 
dort stehen bleibt und der Betonkorpus Wetter und Ameisen-
befall standhält
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2022 :„ Da ist wohl nichts mehr zu retten“

Die „kleine Schwester“ der Pfarrkirche in Großkitzighofen
Text: Barbara Bayer, Fotos: Stefan Rager und Barbara Bayer

von links: Ferdinand Schärdinger, Stefan Rager und Siegfried Seitz 

Die Schalungen für den Turm werden gebaut.

Wärmepumpe: Sie funktio-
niert auch im Altbau 

Wärmepumpen sind nicht nur für 
Neubauten, sondern auch für beste-

hende Häuser sinnvoll, selbst wenn diese nicht vollstän-
dig saniert sind. Das zeigen verschiedene Studien und 
Erfahrungswerte. Oft reichen schon kleinere Dämm-
maßnahmen aus, wie die Dämmung der obersten Geschoss- 
oder Kellerdecke. Viele ältere Häuser können so mit maxi-
malen Heizungsvorlauftemperaturen von weniger als 55 
Grad Celsius ausreichend beheizt werden, was als kritische 
Grenze für den wirtschaftlichen Wärmepumpen-Einsatz gilt.
Ein weiterer wichtiger Punkt: Wärmepumpen funktionieren 
auch mit konventionellen Heizkörpern – effizienter arbeiten 
sie allerdings mit Flächenheizungen wie Fußboden-, Wand- 
oder Deckenheizungen. Aufgrund ihrer besonders großen 
Oberfläche geben Flächenheizungen mehr Wärme schon bei 
niedrigeren Temperaturen ab. Soll eine Wärmepumpe mit 
konventionellen Heizkörpern zum Einsatz kommen, sollte 
man entweder bei der alten Heizung vorab überprüft haben, 
dass 55 Grad Celsius reichen oder die Heizleistung der 
Heizkörper nachrechnen lassen und gegebenenfalls einzelne 

Heizkörper gegen größere Modelle austau-
schen. So können die Vorlauftemperatur und 
damit die Heizkosten reduziert werden.

www.eza-energierberatung.de
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Vom 16. bis zum 18. 
August fand auf dem 
Lamerdinger Sportge-
lände ein Jugendcamp 
unter der Leitung der 
beiden ehemaligen Fuß-

ballprofis Timo Gebhart (u. a. VfB 
Stuttgart, 1. FC Nürnberg, TSV 1860 
München) und Daniel Wein (TSV 1860 
München) statt. Die Kinder lauschten 
gebannt den Ratschlägen des 
Trainerteams und konnten an den 
Nachmittagen ihre Fähigkeiten in ver-
schiedenen Turnieren unter Beweis stel-
len. Ein besonderes Highlight waren zwei 
Original-TSV 1860 München-Trikots, die 
Daniel Wein noch in der vergangenen 
Saison getragen hatte. Diese wurden 
unter den Teilnehmern ausgespielt und 
fanden zwei stolze Gewinner.

Jugendcamp beim FSV Lamerdingen
Text und Foto: Stefan Hefele

Fischereiverein Lamerdingen
Text und Fotos: Jasmin Obermaier

Von Samstag, 22. Juli bis Sonntag 23. 
Juli trafen sich 23 aktive Angler und 19
Jungfischer des Fischereivereins 
Lamerdingen, um den Fischerkönig/in 
und Jungfischerkönig/in zu ermitteln 
und zu küren.
Beim Königsfischen geht es darum, den 
schwerstmöglichen Fisch aus dem obe-
ren Lüssleweiher zu angeln. Von den 
insgesamt 42 Teilnehmern waren 9 
aktive Angler und 5 Jungfischer erfolg-
reich und brachten 2 Karpfen und 12 
Regenbogenforellen zur Wägung.
Bei den Erwachsenen landete Bastian 
Fibich einen Karpfen von 3480g, der ihn 
zum Fischerkönig 2023 krönte. Niklas 

Auer belegte den zweiten Platz, ebenfalls 
mit einem Karpfen (2420g). Den dritten 
Platz belegte Alois Schuster mit einer 
Forelle von 960g.
Auf den weiteren Plätzen folgten Max 
Schuster, Jörg Jousma und Daniel Rucko.
Jungfischerkönigin 2023 wurde Hannah 
Lederle mit einer Regenbogenforelle, die
stolze 880g auf die Waage brachte. Dicht 
gefolgt vom zweitplatzierten Benedikt 
Fischer, der ebenfalls eine Forelle fing 
(860g). Den dritten Platz erreichte Maxi
Theileis mit einer 780g schweren 
Regenbogenforelle. Auf weiteren Plätzen 
folgten Simon Götzfried und Anton 
Ostermaier.

Die Jungfischer konnten sich bei der 
Siegerehrung einen Preis in Form von 
Angelzubehör aussuchen. Die drei Erst- 
platzierten der Erwachsenen wurden mit
einem hochwertigen Angelgerät belohnt. 
Der Fischerkönig bekam zusätzlich für 
ein Jahr den Wanderpokal überreicht.
Nach der Preisverleihung konnten alle 
Fischer, Angehörige und Gäste sowohl bei 
Steckerlfisch, Fassbier und Grillfleisch, 
als auch bei liebevoll gerichteten Salaten 
und Kuchen den Tag ausklingen lassen.

Der Vorstand bedankt sich bei allen für 
die tollen Salat- und Kuchenspenden 
sowie das zahlreiche Erscheinen.

Bastian Fibich Hannah Lederle mit ihrer „Gewinnerforelle“ Hannah Lederle und Bianca Schuster
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Der Musikverein Lamerdingen e.V. als Startbahn ins Musikerleben!
Text und Foto: Kathrin Klöck

Musikverein Lamerdingen

Datum Auftritt Ort Uhrzeit

14.10.23 Weinfest Musikverein Dorfstadel 
Lamerdingen

20:00

22.10.23 Veteranenjahrtag Kirche 
Lamerdingen

10:30

WEINFEST  
ddeess  MMuussiikkvveerreeiinn  LLaammeerrddiinnggeenn  

  

AAMM  SSAAMMSSTTAAGG,,  1144..  OOkkttoobbeerr  

aabb  2200  UUhhrr    

iimm  DDoorrffssttaaddeell  LLaammeerrddiinnggeenn  
  

  IImm  bbeehheeiizztteenn  DDoorrffssttaaddeell  uunntteerrhhäälltt  ssiiee  ddiiee  
MMuussiikkkkaappeellllee  HHoonnssoollggeenn    

bbeeii  lleecckkeerreenn  SScchhmmaannkkeerrll  uunndd  ffeeiinnsstteenn  WWeeiinneenn    
  

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  EEuucchh!!  

EEuueerr  MMuussiikkvveerreeiinn  LLaammeerrddiinnggeenn  ee..  VV..  

  

EEIINNTTRRIITTTT  FFRREEII    

  

  

  

  

Am 28. Juli fand der jährliche Instrumentenprobiertag 
des Musikvereins Lamerdingens statt. Von Klarinette bis 
Tuba waren fast alle Blasinstrumente dabei und auch 
die zahlreichen Elemente des Schlagwerks blieben nicht 
unberührt. Bereitgestellt wurden die Instrumente von den 
Mitgliedern unseres Musikvereins sowie auch eine Anzahl 
von Kinderinstrumenten vom Musik Frei. Unter Einführung 
und Aufsicht des Instrumentenbesitzers durften die Kinder 
mal kräftig reinblasen. Mit Sicherheit konnten zahlreiche 
Kinder für ein neues Instrument begeistert werden. Somit 
steht der Laufbahn als Musiker_in also nichts mehr im Wege.  
In Lamerdingen finden sich ausreichend Ausbilder für die 
jeweiligen Instrumente. Dort lernen die Kinder alle Basics, 
aber auch Tricks, um optimal ins Musikerleben einzusteigen. 
Trotz des regnerischen Wetters nahmen einige Besucher zum 
anschließenden Dämmerschoppen bei kühlen Getränken, 
Leckereien vom Grill und Unterhaltungsmusik im Dorfstadel 
Platz. Nun konnten die Kinder die Instrumente vom Probiertag 
live auf der Bühne sehen. Sie durften hören, wie sie in der 
Jugendkapelle Lamerdingen-Gennach zusammen harmonie-
ren. Nach wenigen Jahren in der Instrumentenausbildung 
sind die Instrumentenschüler_innen herzlich dazu eingela-
den, unserer Gemeinschaft beizutreten und die Proben und 
Auftritte der Jugendkapelle zu begleiten. Dort erwarten sie alt-
bekannte, aber auch zahlreiche neue Stücke und spannende 
Aufführungen sowie Wettbewerbe. Dabei darf bei uns die 
Kameradschaft natürlich nicht zu kurz kommen. Nicht zuletzt 
fand am 29. Juli unser Juka-Ausflug statt. Die Kinder und 
Jugendlichen aus Lamerdingen und Gennach machten sich 
gemeinsam auf den Weg nach Augsburg. Die Bowling-Halle 
war das Ziel. Die Jungmusiker_innen hatten dort sichtlich Spaß 
und konnten sich auch ohne Instrument als Gemeinschaft 
vergnügen. Anschließend ging´s zurück in den Musikerstadel 
nach Gennach. Dort warteten schon Steaks und Bratwürste 
sowie allerlei Beilagen und Nachspeisen auf sie. Gestärkt 
hatten die Kinder bei Gemeinschaftsspielen drinnen und 

draußen weiterhin Vergnügen. Dann wurde es schon Zeit das 
Bettenlager aufzubauen! Die Gruppe durfte nämlich im Stadel 
nächtigen.  Der gemeinsame Filmeabend war mit Snacks und 
kuschligen Decken der perfekte Ausklang des Tages. Wir freu-
en uns auf aufregende Aktivitäten in der Zukunft mit weiteren 
neuen Mitgliedern unserer Musikgemeinschaft. 

68.BEZIRKSMUSIKFEST  
L A M E R D I N G E N   
28. MAI – 01. JUNI 2025 
 



Lamerdinger Dartmannschaft

Sturmschäden in der Gemeinde
Der kurze und heftige Orkan in den Abendstun-
den des 12. Juli hat im Kleinkitzighofer Genossen-
schaftswald schwere Schäden verursacht.

Mindestens 1.000 Festmeter Nutzholz und 250 
Raummeter Brennholz, dazu noch eine erheb-
liche Menge von Hackschnitzelholz, mussten 
in kürzester Zeit aus dem Wald abtransportiert 
werden um der Gefahr von Borkenkäfer-Befall 
vorzubeugen.

Text und Fotos: Sigi Götz
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Heimspiele im Oktober:

Lamerdingen 1
21.10 Lamerdingen 1 vs DC Tripple One
28.10 Lamerdingen 1 vs ASV Dart 5
Lamerdingen 2 
07.10 Lamerdingen 2 vs Nashville Cowboys 
Lamerdingen 3
07.10 Lamerdingen 3 vs Black Wolves 2

Das erste Spiel der Saison hat Lamerdingen 1 
mit 13 zu 5 in Lindau gewinnen können.

Willkomen im Team Bau-Sirch
Voller Stolz können wir zwei neue Azubis für den Beruf des 
Maurers vorstellen. 

Der Grundstein 
eines jeden 
Handwerksbetriebes 
ist die fundierte 
Ausbildung und 
Förderung junger 
Menschen.
 
von links:  Lukas Baur, 
Alexander Sirch (Ausbilder), 
Abdullah Sik

Wir suchen Auszubildende zum Maurer (m,w,d) 
ab 01.09.2024 

Wenn Du auch Lust hast auf einen krisenfesten und auch 
traditionellen Beruf, dann zögere nicht und bewerbe Dich 
bei uns. Gerne kannst Du auch jederzeit nach Vereinbarung 
ein Praktikum bei uns machen, um den Beruf des Maurers 
kennenzulernen.

Abiturienten und Schüler (m/w/d) mit Fachhochschulreife 
bieten wir ein 

Duales Studium zum Bauingenieurwesen
Studien/Ausbildungsdauer 4,5 Jahre (9 Semester)

Abschluss: Bachelor of Engineering

Bewerbungen und weitere Informationen persönlich, tele-
fonisch oder per E-Mail an: monika.kugelmann@bau-sirch.de
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Allgäuer Genusstage
Vom 25. September bis 8. Oktober 2023 starten wieder die Genusstage, in die-
sem Jahr nicht nur im Ost-, sondern auch im Unterallgäu. Über 100 Gastronomen, 
Landwirte und handwerkliche Verarbeiter aus dem Ost- und Unterallgäu laden 
dann wieder dazu ein, die Region von ihrer kulinarischen Seite kennenzulernen 
und zu erleben. Das Netzwerk setzt sich für mehr Lebensmittel aus der Region 
in der heimischen Gastronomie ein. Langfristiges Ziel ist es, den Bezug von 
regionalen Lebensmitteln in der Gastronomie zu erhöhen und damit regionale 
Wirtschaftskreisläufe zu stärken. 

Besondere Köstlichkeiten 
Aus der Fülle hochwertiger, regionaler Lebensmittel zaubern die teilnehmenden 
Gastronomen während der Genusstage ganz besondere Gerichte. Gäste können 
sich von traditionellen Gerichten und kreativen Interpretationen überraschen las-
sen, die in urigen Wirtshäusern, gutbürgerlichen Gaststätten und in gehobenen 
Restaurants gereicht werden. Das Besondere: Interessierte erfahren direkt auf 
der Speisekarte, von welchem Landwirt oder handwerklichen Verarbeiter aus der 
Region die Lebensmittel stammen.  

Blick hinter die Kulissen 
Einige Höfe und Betriebe geben an den Genusstagen einen Einblick in die 
Herstellung und Verarbeitung der Produkte. So können Besucher direkt vor Ort erle-

ben, wie durch naturnahe und kleinstrukturierte Produktion hochwertige Lebensmittel entstehen. Von der Führung durch den 
Betrieb, dem Hoffest für die ganze Familie bis zur Erlebnisimkerei – die Genusstage bieten ein abwechslungsreiches und buntes 
Programm für Jung und Alt.  
Alle teilnehmenden Gasthäuser, Landwirte und handwerklichen Verarbeiter sowie weitere Informationen finden Sie unter 
www.allgaeuer-genusstage.de.

Mit Genuss und Spaß - Veranstaltungen für Aktive ab 55
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kaufbeuren veranstaltet regelmäßig interessante Kurse, Workshops und 
Vorträge. Hier zwei Veranstaltungen, die in Buchloe stattfinden – weitere und ausführlichere Infos unter: 08341 9002-0 oder 
per E-Mail an poststelle@aelf-kf.bayern.de. Das gesamte Programm finden Sie auf unserer Homepage: https://www.aelf-kf.
bayern.de/ernaehrung. Dort können Sie sich auch online anmelden.

Kochkurs| Preiswert, einfach, ausgewogen – Kochen für Männer ab 55!
Gewusst wie! Auch mit kleinem Geldbeutel und wenig Aufwand lassen sich ausgewogene und Schmackhafte Gerichte zube-
reiten. In diesem praktischen Angebot „unter Männern“, das sich vornehmlich an Anfänger und Ungeübte richtet, erhalten Sie 
Tipps und kreative Anregungen für jeden Tag! Neben Informationen zu den Kennzeichen einer ausgewogenen und altersge-
rechten Ernährung steht dabei die Zubereitung einfacher Gerichte im Vordergrund.
Montag, 09. Oktober 2023, 17:30 – 20:30 Uhr, Referentin: Friederike Konrad | staatl. geprüfte Diätassistentin
Kooperationspartner: Volkshochschule Buchloe
Veranstaltungsort: Mittelschule Buchloe, Münchnerstraße 22, 86807 Buchloe
Teilnahme: ein Unkostenbeitrag für Lebensmittel von 5,- Euro ist vor Ort zu zahlen. Bitte bringen Sie eine Schürze und ein 
Geschirrtuch, sowie Gefäße für übrige Speisen mit. Die Schulküche befindet sich im Erdgeschoss.
Anmeldeschluss: 05.10.2023
 
Vortrag | Nahrungsergänzungsmittel: Nutzen oder Risiko?
Ab der Lebensmitte verändern sich Körper und Stoffwechsel. Der Energiebedarf sinkt, der Nährstoffbedarf bleibt gleich 
oder erhöht sich. Wie kann die Ernährung daran angepasst werden? Mehr essen? Oder sind Nahrungsergänzungsmittel die 
Lösung? Erfahren Sie, was hinter den Präparaten steckt, wann sie sinnvoll sein können und worauf es bei einer ausgewogenen 
Ernährung ankommt. Die Ernährungspyramide rundet das Thema ab.
Dienstag, 24. Oktober 2023, 17:30 – 19:00 Uhr, Referentin: Andrea Passenberg | Diplom Ökotrophologin
Kooperationspartner: Volkshochschule Buchloe
Veranstaltungsort: Volkhochschule Buchloe, Bahnhofstraße 60, 86807 Buchloe
Teilnahme: kostenfrei
Anmeldeschluss: 19.10.2023
Und
Mittwoch, 25. Oktober 2023, 15:30 – 17:00 Uhr
Referentin: Anja Müller | Diplom Ökotrophologin, Kooperationspartner: Mehrgenerationenhaus Roßhaupten
Veranstaltungsort: Mehrgenerationenhaus, Hauptstraße 10, 87672 Roßhaupten, Teilnahme: kostenfrei,
Anmeldeschluss: 20.10.2023
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                                                   Foto- und  Malwettberb „Unser Wasser“

Hedwig Rager aus Großkitzighofen hat zwei Bilder von der Singold zum Thema 
„Unser Wasser“ eingereicht.

Katharina Diepold aus Großkitzighofen 
freut sich über die kühle Singold und hat 
sie von der Brücke am Teilweg fotografiert. 

Zwei Impressionen zum Thema „Wasser“ kamen aus Lamerdingen, von Michael May. 
Die Aufnahmen wurden in seinem Garten gemacht. „Wenn es regnet, kann die Natur 
auch wachsen.“

Annette Magg aus Kleinkitzighofen hat 
dieses Foto von ihrer Tochter Marie am 
Lamerdinger Weiher aufgenommen. 
„Wasser von oben und unten passt da 
ganz gut ;-). Bei schönem Wetter kann ja 
jeder an den Weiher gehen.“

In der letzten Ausgabe hatten wir zum Mal- und Fotowettbewerb „Unser Wasser“ 
aufgerufen. Insgesamt haben uns 12 Zusendungen von 9 TeilnehmerInnen 
erreicht. Da uns die Bilder und Fotos so gut gefallen, haben wir uns entschieden, 
alle Kunstwerke abzubilden und alle Einsender mit einem kleinen Geschenk zu 
belohnen. Die TeilnehmerInnen können sich dieses ab Donnerstag, den 5. Oktober 
zu den Öffnungszeiten in der Gemeindekanzlei abholen. 

Vielen Dank für eure Teilnahme und die tollen Bilder und Fotos!



Martina Rapp aus Großkit-
zighofen hat uns dieses 
Foto, geschossen von Uli 
Rapp,  geschickt - es ent-
stand im Frühjahr 2023 am 
Kleinkitzighofener Weiher 
und zeigt Johannes und 
Mathilda Rapp. 

Gemeinde
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Elena Mayer (8) aus Großkitzighofen 
hat Tiere beobachtet, wie diese 
sich im Regen verhalten. Manche 
Tiere wie Schmetterlinge oder 
Marienkäfer suchen Schutz unter 
Pflanzen. Eichhörnchen, Specht und 
Maus verstecken sich auch lieber 
in ihrer Höhle oder dort, wo es tro-
cken bleibt. Vielen Tieren macht der 
Regen nichts aus, sie kommen raus 
wie Regenwürmer oder Schnecken, 
denn sie mögen es lieber nass statt 
trocken.

Marie Magg (7), ebenfalls aus Kleinkitzighofen, hat auf ihrem 
Bild ihren Cousin Jakob und sich selbst beim Angeln und Zelten 
am Lamerdinger Weiher gezeichnet. 

Leo Magg (5) aus Kleinkitzighofen hat gemalt, wie er sein 
Schiff an einem „Regenbogen-Wetter-Tag“ auf einer großen 
Pfütze schwimmen lässt.

Tanja Worlischek aus Kleinkitzighofen 
hat uns zwei Fotos ihrer Tochter 
Jolin gemailt, aufgenommen in 
Kleinkitzighofen im Badeweiher der 
Familie Swarovski.
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Vereine - Soziales - Kirchliches

Wichtige Information der Allgäuer Zeitung für alle Vereine
Vereineportal der Allgäuer Zeitung

Es gibt Neuerungen für alle, die unserer Redaktion bislang 
Berichte über ihre Veranstaltungen und Versammlungen per 
Post oder E-Mail geschickt haben.
 
Was ändert sich?  
Bisher haben uns diese Inhalte über verschiedene Wege 
erreicht, etwa per Post oder Mail. Nun ändern wir die Abläufe 
und bitten darum, uns solche Inhalte ab sofort nur noch 
online über unser Allgäuer Vereineportal unter
vereineportal.allgaeuer-zeitung.de
zur Verfügung zu stellen. Ab 1. Januar 2024 ist dann nur noch 
dieser digitale Weg möglich. 

Was passiert mit den eingereichten Beiträgen?
Die Berichte werden als Pressemitteilungen gekennzeichnet 
und erscheinen dann mit Angabe der Autorin oder des Autors 
auf eigenen Seiten in der Zeitung. Diese „Vereineseiten“ 
erscheinen bereits seit einiger Zeit in der Allgäuer Zeitung 
und ihren Heimatausgaben und finden dort großen Anklang.

Was ist Ihr Vorteil dieser neuen Lösung?
Häufig gab es Kritik daran, dass die Redaktion eingereichte 

Artikel zu stark verändert oder umschreibt. Künftig prü-
fen wir diese Inhalte zwar auf Fehler. Wir verändern Ihren 
Text sonst aber nur in Ausnahmefällen. Eine Garantie auf 
Veröffentlichung kann die Redaktion weiter nicht geben.

Den Link zum Allgäuer Vereineportal finden Sie unter www.
allgäuer-zeitung.de: Rechts oben in der Kopfleiste finden Sie 
das Portal. Einfach draufklicken und los geht’s. Hier haben 
wir ausführliche Anleitungen für die Anwendung bereitge-
stellt. Außerdem gibt es eine detaillierte Beispielliste, welche 
Inhalte dort Platz haben werden. Jeder Einsender kann seine 
Berichte im Portal bequem zwischenspeichern und später 
weiterbearbeiten. Und wir bieten dort einen Überblick über 
bisher eingereichte Berichte.

Wir hoffen, dass Ihnen unsere Neuerung Freude bereit und 
die Zusendung von Inhalten an uns erleichtert.

Herzliche Grüße aus Ihrer Redaktion 
der Allgäuer Zeitung Buchloe!

„Antragsdschungel bei Schwangerschaft und 
Geburt“:

Zu diesem Thema bietet die 
Schwangerenberatungs-stelle 
DONUM VITAE Kaufbeuren am
Mittwoch, den 11.10.2023 
und Mittwoch, 22.11.2023 
jew. von 18.00-19.30 Uhr 
eine Online-Infoveranstaltung 
in Zusammenarbeit mit dem 
Familienstützpunkten Markt-
oberdorf, Buchloe und Ober-
günzburg an.

Eingeladen sind alle Eltern, die sich auf die Geburt 
eines Kindes vorbereiten und sich über die gesetzlichen 
Familienleistungen informieren möchten.

Anmeldung per Mail bei: kaufbeuren@donum-vitae-bayern.de

Gleichzeitig beraten die Sozialpädagoginnen von Donum 
Vitae Kaufbeuren, mit dem Außensprechtag in Immenstadt, 
bei allen Fragen rund um Schwangerschaft und Geburt 
bis zum 3. Lebensjahr des Kindes und begleiten Sie bei 
allen Themen rund um Kinderwunsch, Pränataldiagnostik, 
Trauer bei Tod- und Fehlgeburt. Sie informieren über gesetz-
liche Leistungen und können finanzielle Unterstützungen 
bei geringem Einkommen vermitteln. Zudem führen wir die 
Schwangerschaftskonfliktberatung nach § 219 StGB durch.

Der Vortrag und die Beratungen sind kostenfrei, gerne neh-
men wir Spenden entgegen. Falls Sie einen Termin benötigen 
können Sie telefonisch einen Termin unter der Nummer 
08341 9993650 vereinbaren.



Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Hoffnungskirche in Buchloe

Kirchliches
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So 01:10:	 DI	 09:00 Uhr	 Erntedankgottesdienst mit 
				    Minibrotaktion und Erntedankopfer	
		  GK	 10:30 Uhr	 Erntedankgottesdienst mit 
				    Minibrotaktion und Erntedankopfer	
Mi 04:10:	 LA	 19:15 Uhr	 Eucharistiefeier	
Do 05:10:	 KK	 19:15 Uhr	 Eucharistiefeier	
Fr 06:10:	 GK	 16:30 Uhr	 Bruderschaftsrosenkranz	
Sa 07:10:	 LA	 18:45Uhr	 Rosenkranz	
			   19:15 Uhr	 Eucharistiefeier	
		  GK	 19:15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier	
So 08:10:	 KK	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier	
		  DI	 10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier	
Fr 13:10:	 DI	 18:45 Uhr	 Rosenkranz	
			   19:15 Uhr	 Eucharistiefeier	
Sa 14:10:	 LA	 16:00 Uhr	 Rosenkranz	
		  DI	 19:15 Uhr	 Eucharistiefeier	
So 15:10:	 LA	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier	
		  GK	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier	
Mi 18:10:	 LA	 19:15 Uhr	 Eucharistiefeier	
Do 19:10:	 KK	 19:15 Uhr	 Eucharistiefeier	
Sa 21:10:	 LA	 16:00 Uhr	 Rosenkranz	
		  KK	 19:15 Uhr	 Eucharistiefeier	
So 22:10:	 DI	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier	
		  GK	 10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier	
		  LA	 10:30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Veteranejahrtag	
Di 24:10:	 GK	 19:15 Uhr	 Eucharistiefeier	
Fr 27:10:	 DI	 18:45 Uhr	 Rosenkranz	
			   19:15 Uhr	 Eucharistiefeier	
Sa 28:10:	 LA	 16:00 Uhr	 Rosenkranz	
		  GK	 19:15 Uhr	 Eucharistiefeier	
So 29:10:	 KK	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier	
		  DI	 10:30 Uhr	 Eucharistiefeier	

Weißwurstfrühstück für Senioren am 09.10.2023 ab 09:00 Uhr im		
Dorfhaus Lamerdingen.					   
Anmeldung bis 05.10.2023 bei	 Maria Schulze 08248 1773		
					     Barbara Niederreiner 08248 869	
				  
Diese Vorschau der Gottesdienste ist nicht verbindlich, es sind jederzeit Ände-
rungen möglich. Den aktuell gültigen Gottesdienstanzeiger entnehmen Sie der 
Zeitung, der Homepage der PG Buchloe https://www:katholiken-buchloe.de, 
den Schaukästen, oder den Info-Ständen in den Kirchen.
			 

Katholische Gottesdienste in der Gemeinde 
Lamerdingen im Oktober

So	 01.10.	 11:00 Uhr 	 Langschläfer - Familiengottesdienst mit Abend-	
			   mahl an Erntedank. Im Anschluss Gemeindfest, 	
	 gegen 	 16:30 Uhr 	 musikalischer Abschluss mit S(w)inging Gospel
Do	05.10.	 14:00 Uhr	 Joker Spielerunde
So	 08.10.	 10:00 Uhr	 Männergottesdienst gestaltet vom Team 		
			   des Männerstammtisches
Mo	09.10.	 20:00 Uhr	 Frauentreff
Do 12.10.	 14:00 Uhr	 Ökumenischer Seniorennachmittag 
			   im Haus der Begegnung
Fr	 13.10.	 17:00 Uhr	 Mini Kirche
		  20:00 Uhr	 Taschenlampengeschichten – Kirchenführung in 	
			   der dunklen Kirche für Kinder und Familien
			   Bitte Taschenlampe mitbringen !
So	 15.10.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe (Pfr. Fait) 
			   Im Anschluss ist Kirchenkaffee.
		  11:15 Uhr	 Taufgottesdienst
Do	19.10.	 14:00 Uhr	 Joker Spielerunde
		  20:00 Uhr	 S(w)inging Gospel
So 22.10.	 10:00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Taufgedächtnis 
			   (Rel.Päd. Wappler und Team)
Do 26.10.	 19:00 Uhr	 Männerstammtisch
		  19:30 Uhr	 Kirchenvorstandssitzung
		  20:00 Uhr	 S(w)inging Gospel
Fr	 27.10.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst im Seniorenheim in Buchloe
		  19:00 Uhr	 Ökumenische Nacht der Kirchen
So	 29.10.	 09:00 Uhr	 Gottesdienst im Seniorenheim in Waal (Pfr. Fait)
		  10:00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Fait)
Mo	30.10.	 19:00 Uhr	 Frauenrunde
Di	 31.10.	 19:00 Uhr	 Gottesdienst am Reformationstag (Präd. Hack)
Do	02.11.	 14:00 Uhr	 Joker Spielerunde
So	 05.11.	 10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst (Pfr. Fait) 
			   Zeitgleich ist Kindergottesdienst
Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen auf unserer Homepage 
www.buchloe-evangelisch.de

„Leuchten“				           Foto: Barbara Bayer



Blick in die Nachbarschaft:
Kein Dorfladen, aber ein Laden im Dorf        

V-Mini-Markt wurde in Langerringen eröffnet   
     Text: Hieronymus Schneider

Langerringen - Da wo einmal ein Dorfladen entstehen sollte, der aber an den hohen 
Kosten scheiterte, gibt es jetzt doch eine sehr gute Nahversorgungsmöglichkeit. In 
der Langerringer Hauptstraße schräg gegenüber dem Schorerhof, hat ein V-Mini-
Markt eröffnet. Der kleine Supermarkt hat von Montag bis Samstag von 7 bis 20 
Uhr geöffnet. Der Zugang erfolgt über das Einlesen der EC-Karte am Eingang. 
Im Selbstbedienungsladen sind alle Waren des täglichen Bedarfs übersichtlich 
sortiert. Es gibt auch ein Frischobst-Regal und ein reichhaltiges Angebot an 
Backwaren mit Kaffeeautomat. Die Kunden scannen ihren Einkauf selbst an den 
Kassen ein, die Bedienung ist kundenfreundlich mit Touch-Screen gestaltet. Nach 
der Bezahlung mit EC-Karte druckt die Kasse einen Bon aus, mit dem sich die 
Ausgangstüre öffnen lässt. Bei Problemen jeder Art steht der Marktleiter Hakan 
Menekse und sein freundliches Personal jederzeit hilfsbereit zur Verfügung. 

Anmerkung der Redaktion: Bürgermeister Fischer hat sich im Vorfeld dafür stark 
gemacht, dass der V-Mini-Markt in unserer Gemeinde eröffnet wird. Dafür wurde 
auch eigens eine Verkehrsmessung durchgeführt. Leider hat sich die Zentrale 
des V-Markts für den Standort der Nachbargemeinde Langerringen entschieden.
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Die jeweiligen Verfasser tragen die Verantwortung für den Inhalt ihrer Artikel. Die Redaktion behält sich vor, die Texte ohne 
inhaltliche Änderung zu redigieren.
Die Novemberausgabe erscheint ab 31.10.2023  Redaktionsschluss ist am Mittwoch, 18.10.2023, 12:00 Uhr
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Die Gemeinde gratuliert zu
 runden Geburtstagen im 

August und 
September 2023

(ab 70.Geburtstag; 5 jähriger Turnus) 

 Dillishausen
Friederika Vögele

Großkitzighofen
Karl Rager

Sieglinde Nägele

Lamerdingen
Zlatka Ivanova

Heribert Hinderberger
Reinhold Gabler

Falls Sie keine Veröffentlichung Ihres Jubiläums 
wünschen, melden Sie sich bei der Gemeinde.

Dillishausen · Tel. 0 82 41-89 89
www.holzhaus-weiss.de

Komm in unser Team!
Wir suchen (m/w/d):

 ZIMMERER/SCHREINER
 TROCKENBAUER
 DACHDECKER
 SPENGLER

Jetzt online
bewerben!

BAUEN MIT LEIDENSCHAFT

HANDWERK HAT ZUKUNFT

HOLZHAUS

HOLZBAU

DACHBAU

SANIERUNG

SPENGLER

Christoph & Lollo - Mitten ins Hirn
Preisgekröntes Musikkabarett aus Wien

am 14.10.2023 um 20:00 Uhr im Gemeindezentrum Langerringen

Wir freuen uns, dass uns 
die Buchhandlung Schmid 
auch im Herbst mit weiteren 
Kulturveranstaltungen verwöhnt 
und wir von KULTURgut unterstüt-
zen sie gerne dabei. Mit Christoph 
& Lollo erwartet uns ein rotzfre-
cher Abend, skurrile Dialoge, hoher 
Improvisationsgrad und sehr böse, 
sehr lustige Lieder mit Inhalt. 
Dargeboten mit Gitarre, Klavier 
und der nötigen Respektlosigkeit. 
Mitten ins Hirn.

Und auch den nächsten 
Termin gleich vormerken: 
Am Freitag, 10. November 

spielen im Gemeindezentrum 
Langerringen 

Lisa Canny & Band


